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1. „Bildungsoffensive und Studiengebühren- Volksbegehren“:

In der Beilage erhalten Sie Informationen über das Bildungsoffensive- und Studiengebühren – Volksbegehren vom 6. bis 13. November 2001.

2. Informationen über Trinkwasseruntersuchungen:

Das Amt der oö. Landesregierung informiert:

„Immer wieder werden in Oberösterreich von unbefugten Unternehmungen Trinkwasseruntersuchungen angeboten, die nicht der Trinkwasserverordnung gemäß § 50 LMG entsprechen. Berichten zu Folge handelt es sich um Fahrzeuge, die um amtlichen Charakter vorzutäuschen, vor Gemeindeämtern platziert werden und dort mit Trinkwasseruntersuchengen werben und diese auch entgegennehmen. Den gutgläubigen Konsumenten wird auch versichert, dass die Untersuchungen zur Vorlage bei der Behörde geeignet und alle Maßnahmen mit der Behörde akkordiert sind.

Der Lebensmittelaufsicht des Landes Oberösterreich wurden beispielsweise Prüfberichte der Firma K. Müller, WPLA Wasser- Problemlösungen in Hirtenberg vorgelegt. Auf diesen Prüfberichten ist vorgemerkt, dass die Untersuchungen durch ein behördlich genehmigtes Labor durchgeführt wurden (autorisiert nach § 50 LMG). Nach genauer Überprüfung durch die Lebensmittelaufsicht kam aber zu Tage, dass in dem erwähnten Labor keine nach § 50 LMG berechtigte Person Untersuchungen durchführen kann. Derartige Befunde und Gutachten können von der zuständigen Behörde nicht anerkannt werden. Die Betreiber von Wasserversorgungsanlagen müssen daher ihr Trinkwasser nochmals kostenpflichtig untersuchen lassen.“

Im Zweifelsfall stehen wir Ihnen gerne am Gemeindeamt zur Verfügung.

3. Sprechtag des O.Ö. Seniorenbundes:

Der o.ö. Seniorenbund, Ortsgruppe Hinterstoder, gibt bekannt, dass der nächste Sprechtag (sozialrechtliche Beratung) durch einen Fachberater (Herr Dr. Walter Eckersdorfer)

am Dienstag, den 20. November 2001, von 13:00 bis 14:00 Uhr im Landhotel Schmalzerhof abgehalten wird.

4. „Lebensform Familie“ Projekt der pro mente OÖ:

Die pro mente Kirchdorf bittet um folgende Einschaltung:

„Lebensform Familie heißt ein inzwischen nicht mehr ganz unbekanntes Projekt von pro mente OÖ., das Menschen mit psychischen Problemen eine Wohngelegenheit bei einer Gastfamilie vermittelt. Durch das Familienleben erfährt der Mitbewohner Geborgenheit und Wertschätzung, wichtige Voraussetzungen für psychische Gesundheit. Es werden Familien aber auch engagierte Einzelpersonen gesucht,  die benachteiligten Menschen gegen ein monatliches Entgelt aufnehmen. Benötigt wird neben einem eigenen Zimmer vor allem Familienanschluss. Eine Gelegenheit zur Mithilfe in Haus, Garten oder Landwirtschaft ist erwünscht, aber nicht Voraussetzung.

Ablauf für die Gastfamilie:

Das Angebot dient psychisch kranken Menschen, deren akute Krankheitsphase abgeklungen ist. Die neue Familie wird von Fachkräften von pro mente begleitet, regelmäßige Besuche und telefonische Erreichbarkeit des Betreuerteams bei Fragen sind gewährleistet. Zuerst werden gegenseitige Fragen abgeklärt. Liegen bei Gastfamilie und künftigem Mitbewohner keine Bedenken vor, kommt es zu einem Probewohnen und danach zum Abschluss eines Wohn- und Betreuungsvertrags. Näheres bei pro mente Kirchdorf, Lebensformen, Hausmanning 285, Tel.: 07582/61619.“

5. Requiem von Frau Gertrude Kowar:
Am 2. November 2001, Allerseelen, findet um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche Hinterstoder
ein Requiem (Komposition und Chorleitung von Frau Gertrude Kowar) für alle Verstorbenen von Hinterstoder statt.

6. Veranstaltung der Kulturinitiative Hinterstoder:

Im Anschluss an das Rundschreiben finden Sie Informationen über die Veranstaltung der Kulturinitiative Hinterstoder, „Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf“, welche am 10. November 2001 um 20.00 Uhr im Comptonsaal der Gemeinde Hinterstoder stattfindet.

7. Personal gesucht:

Die Firma ELK-Fertighaus AG sucht dringend eine verlässliche Haushälterin für das ELK-Haus in Hinterstoder, Hutterer Böden. Nähere Auskünfte erhalten Sie telefonisch bei der Firma ELK, Frau Weichselbaum, Tel.Nr.: 02236/65810 DW 15.

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister

Helmut Wallner






